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8 auF Ins VerGnüGen
Prag an einem Wochenende

praG an eInem WochenenDe
Platz. Zu jeder vollen Stunde drehen 
sich in den Fenstern der Astronomi-
schen Uhr zwölf Apostelfiguren. Die 
Türme der Teynkirche Î ragen über 
die mittelalterlich anmutenden Häu-
ser in den Himmel. Östlich vom Alt-
städter Ring Ì, auf dem Platz des 
ehemaligen Obstmarktes, liegt das 
klassizistische Ständetheater Ñ, in 
dem Mozarts „Don Giovanni“ Premi-
ere feierte. Von hier aus geht es wei-
ter zum Wenzelsplatz á, der Prager 
Flaniermeile mit Hotels, Restaurants 
und Einkaufspassagen. Im vierstöcki-
gen Kanzelsberger (s. S. 16) findet 
der Buchliebhaber viele Titel zu Prag, 
auch auf Deutsch und Englisch.

mittags
Für die Mittagspause eignet sich 

das beliebte Lokal U Provaznice 
(s. S. 30) am unteren Ende des Wen-
zelplatzes á. Nach Griebenaufstrich 
und böhmischem Gulasch mit Servi-
ettenknödeln schmeckt das frisch ge-
zapfte dunkle Bier ausgezeichnet. Zu-
rück zum Altstädter Ring Ì und über 
die mondäne Pariserstraße mit ihren 
Designer- und Glasgeschäften führt 
der Weg in die Josefstadt, das jüdi-
sche Prag. An der Pforte zur Pinkas-
Synagoge Ú erwirbt man das Sam-
melticket für alle fünf Synagogen, das 
Jüdische Museum à und den Alten 
Jüdischen Friedhof Û. Auf engem 
Raum drängen sich unter mächtigen 

Wer in die Stadt nur für ein Wochen-
ende kommt und dennoch einen 
nachhaltigen Eindruck mitnehmen 
will, braucht vor allem eines: beque-
me Schuhe. Das historische Zentrum, 
seit 1992 Teil des UNESCO-Weltkul-
turerbes, wirkt wie ein großes Frei-
lichtmuseum. Die meisten Sehens-
würdigkeiten kann man nur zu Fuß 
erreichen. Es lohnt sich, hier und da 
von den Touristenpfaden abzuwei-
chen und einen Blick auf die verbor-
gene Seele Prags zu werfen.

1. taG: Im strassenWIrrWarr 
Der alt- unD neustaDt

morgens
Bevor man sich zur Entdeckung der 

Stadt aufmacht, empfiehlt sich ein 
ausgiebiges Frühstück – am besten 
im Jugendstilcafé (s. S. 26) des Ge-
meindehauses Ê. Seine Atmosphä-
re stimmt auf die Goldene Stadt ein. 
Auf der Terrasse kann man das groß-
städtische Treiben beobachten, in-
nen sitzt man, umgeben von bunten 
Mosaiken und Jugendstilfresken, im 
Licht schwerer Kronleuchter. Am Pul-
verturm É vorbei geht es dann zum 
Altstädter Ring Ì, Prags ältestem 

00
8p

r A
bb

.: 
gz

Pause im Jugendstilcafé 
des Gemeindehauses Ê

Vorseite: Schmale Gassen  
und historische Fassaden in der  
Innenstadt
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9auF Ins VerGnüGen
Prag an einem Wochenende

Baumkronen 12.000 verwitterte, ein-
gesunkene Grabsteine an- und über-
einander. Hier wird deutlich, warum 
so viele Schriftsteller vom magischen 
Prag schwärmen.

abends
Nach dem Abendessen im Café Co-

lonial (s. S. 32) am Rand der Josef-
stadt empfiehlt sich für Jazzfans der 
berühmte Reduta-Club (s. S. 37), in 
dem schon der ehemalige US-Präsi-
dent Bill Clinton Saxophon spielte. 
Opernliebhaber können eine Mozart-
Oper im Ständetheater Ñ besuchen. 
Wer sich unter die Prager mischen 
will, kann eine der zahllosen böhmi-
schen Kneipen aufsuchen und wird 
bestens unterhalten – denn nach ei-
nem bekannten Sprichwort ist ja je-
der Tscheche ein Musiker.

2. taG: Durch DIe höFe  
Der praGer burG

morgens
Am Vormittag steht der Besuch der 

Prager Burg ò an. Der Weg über die 
Karlsbrücke Ø bietet einen unver-
gesslichen Blick auf den Hradschin. 
Über die steile Straße Nerudova ñ, Le-
bensader der Kleinseite, gelangt man 
zum Vorplatz, durchquert zwei Burg-
höfe und steht vor dem himmelhohen 

Veitsdom ó, der wichtigsten Kathed-
rale des Landes. Für die Besichtigung 
des alten Königspalasts sollte man 
mindestens zwei Stunden einplanen. 
Einen Steinwurf entfernt liegt das Gol-
dene Gässchen ö mit seinen winzi-
gen Häuschen, in denen der Legen-
de nach Alchimisten nach der Formel 
für ewiges Leben suchten und 1916 
im Haus mit der Nummer 22 für ein 
paar Monate Franz Kafka schrieb. Im 
barocken Königsgarten ÷, an dessen 
Ende das Renaissanceschloss Belve-
dere steht, kann man sich eine Pau-
se gönnen.

mittags
Es wäre viel zu schade, den Hrad-

schinplatz ø nach der Burgbesich-
tigung sofort zu verlassen. Die ma-
lerischen Winkel des umliegenden 
Viertels Neue Welt ù mit seinen Ma-
lerateliers sind eine Entdeckung wert. 
Zum Mittagessen schließt man sich 
am besten den Angestellten der Pra-
ger Burg ò an und geht in das urige 
Lokal U černého vola (Zum schwar-
zen Ochsen) (s. S. 23) am Loretáns-
ké náměstí. Die Kneipe bietet einfa-
che, aber authentische tschechische 
Gerichte und das bei Kennern belieb-
te Bier, Großpopowitzer Ziegenbock. 
Über die alte Schlosstreppe geht es 
hinunter zur Kleinseite. Die Prager lie-
ben diesen malerischen Stadtteil mit 
verwinkelten Gassen und Barockpa-
lais – und Hollywoodproduzenten sind 
darauf gekommen, dass sich hier viel 
Geld für die Kulissen historischer Fil-
me sparen lässt. Das Zentrum bildet 
der lebhafte Kleinseitner Platz í mit 
der schönsten Barockkirche Prags, 
Kirche des hl. Nikolaus î. Eine Trep-
pe von der Karlsbrücke Ø führt zur 
Insel Kampa ê, die mit ihren kleinen 
Häusern, alten Mühlen und Bäumen 
zum Träumen einlädt.

EX
TR

AT
IP

P

Fit für den nächsten Tag
Wem nach der anstrengenden Tour 
Beine und Füße schmerzen, dem 
kann geholfen werden: Fachkundiges 
thailändisches Personal bietet an 
vielen Orten in der Altstadt bis 22 Uhr 
Gesundheitsmassagen auch für  
den Rücken an. 30 Minuten kosten 
bei thaiworld (beispielsweise in der 
Celetná 6) etwa 360 Kč.
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Zur richtigen Zeit am richtigen Ort

zur rIchtIGen zeIt  
am rIchtIGen ort
Klassik und Jazz, Film und Literatur – 
in Prag ist immer etwas los. So einzig-
artig die Architektur der Stadt ist, so 
vielfältig ist ihr kulturelles Angebot. 
Am schönsten ist die Stadt im Früh-
ling, wenn alles blüht und grün leuch-
tet, von ihrer magischen Seite zeigt 
sie sich im Herbst, wenn über der 
Moldau der Nebel aufsteigt. Der Fest-
kalender aber ist immer voll.

Januar

µ Die erste Januarwoche beginnt im  
Takt klassischer Musik: Während des 
prager Winter erschallt sie in den 
schönsten Prager Häusern wie der 
Staatsoper, im Nationaltheater, dem 
Gemeindehaus und im Rudolfinum. Am 
beliebtesten sind die Neujahrskonzerte 
(www.praguewinter.com).

abends
Hinter der Karlsbrücke Ø, auf der 

Altstadtseite, führt der Weg an der 
Moldau entlang zum Nationalthe-
ater è, dessen goldenes Dach im 
Sonnenuntergang weithin glänzt. 20 
Jahre lang hatten die Prager Geld ge-
sammelt für das Symbol des tsche-
chischen Nationalstolzes im 19. Jahr-
hundert. Von einem Fensterplatz des 
gegenüberliegenden Café Slávia 
(s. S. 26) kann man mit einem weh-
mütigen Blick auf die in der Abend-
dämmerung beleuchtete Burg ò Ab-
schied von Prag nehmen.
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Das Nationaltheater è bei Nacht

CityTrip_Prag_2010.indb   10 09.09.2010   17:01:44



11auF Ins VerGnüGen
Zur richtigen Zeit am richtigen Ort 

Atlas, Evald und im Französischen Insti-
tut (www.oneworld.cz).

märz

µ Kinolegenden wie Claude Lelouch, Ro-
man Polanski oder Nikita Michalkov 
haben das internationale Filmfestival 
Febio-Fest mit ihrer Anwesenheit beehrt. 
Dabei begann die Megaveranstaltung 
1993 ganz bescheiden. Während in den 
zwölf Kinosälen des Multiplex Village 
Cinemas Anděl in Smíchov die Filmlieb-
haber auf ihre Kosten kommen, starten 
abends unten in den Tiefgaragen die Par-
tys im Rhythmus von World Music, Jazz, 
Blues und Rock (www.febiofest.cz).

aprIl

µ Zum Frühlingsanfang werden in Tsche-
chien die bösen Hexen – natürlich nur 
Puppen – verbrannt. Das traditionelle 
hexentreiben findet am 30. April auf der 
Insel Kampa ê auf der Kleinseite statt.

µ Anfang der 1990er-Jahre, als das Filman-
gebot in Tschechien noch nicht gerade 
groß war, riefen einige begeisterte EU-
Diplomaten die europäischen Filmtage 
ins Leben. Das tschechische und interna-
tionale Publikum sieht zehn Tage lang das 
Beste aus der neuesten Filmproduktion 
der EU-Länder (www.eurofilmfest.cz).

Februar

µ Für die Prager Gesellschaft ein fester Be-
griff: Der opernball in der Staatsoper ã 
eröffnet die Ballsaison.

µ Das internationale Filmfestival one 
World will ein Zeichen setzen und auf 
Menschenrechtsverletzungen in der Welt 
hinweisen. Im Jahr 2008 ging es um zeit-
genössische „Diktatoren“. Sie bekamen 
übrigens von den Veranstaltern auch 
eine DVD mit Filmausschnitten zuge-
sandt – worüber sie sicherlich nicht ge-
rade erfreut waren. Gezeigt werden neue 
und bereits preisgekrönte Filmproduk-
tionen in den Kinos Lucerna, Světozor, 

µ Nur im Prag des 20. Jahrhunderts 
führte der Weg aller tschechischen 
Präsidenten über das Exil oder eine 
Gefängniszelle.

µ In der Stadt lebt die Underground-
kultur noch heute: Hier werden 
Rockstars und Popkünstler wie Lou 
Reed, Frank Zappa und Andy War-
hol verehrt – von jungen Menschen, 
die ihr Haar so lang wie in den 
1970er-Jahren tragen.

µ Und nicht zuletzt hält Prag noch  
einen Rekord: Keine andere Stadt 
hat so viele Türme. Deshalb nennt 
man Prag die hunderttürmige 
Stadt, tatsächlich sind es fast  
eintausend.

das gIbt es nur In prag

µ Die Bierkneipe als Ort, an dem 
aus Stammtischgesprächen Litera-
tur entsteht und wahre Geschichten 
über das Leben erzählt werden.

µ Ein Volk von Lesern: Nirgendwo 
sonst sieht man so viele Menschen 
in der Metro und an öffentlichen 
Plätzen in Bücher vertieft. Die Pra-
ger lesen für ihr Leben gern.

µ Schwarzer Humor und Selbstironie 
gehören dazu: Wo sonst trägt ein 
Café den Namen „Leichenhaus“, 
heißt eine ganze Siedlung „Hals-
abschneider“, ein Krankenhaus 
„Schwindelgefühl“ oder der Weg 
zu einer mittelalterlichen Hinrich-
tungsstätte „Zum Paradiesgarten“?
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Schwarzenberský palác  93
Schwejk  77
Schwule  111
Shopping  15
Sicherheit  112
Slawische Insel  42
Smoker’s Guide  33
Souvenirs  20
Španělská synagóga  70
Spanische Synagoge  70
Sprache  112
Sprachhilfe  122
Staatsoper  75
Stadttouren  112
Ständetheater  60
Staroměstská radnice  57
Staroměstské náměstí  56
Staronová synagóga  70
Starý královský palác  91
Státní opera  75
Stavovské divadlo  60
Sternbergpalais  93
Šternberský palác  93
Sternbewertung  144
St. Nikolaus-Kirche  60
Strahov-Hügel  94

Strahovský klášter  94
Straßenbahn  14, 120
Straßenmärkte  21
Stromovka  42
Szenetreffs  35

t
Tančící dům  79
Tanzendes Haus  79
Taxi  120
Telefonieren  114
Teynkirche  58
Tickets, Veranstaltungen  39
Touristeninformation  105
Traditionelle Gerichte  21
Tram  14, 120
Trinkgeld  29
Trödelmarkt  16
Tschechisch  112, 122
Tschechische Designer  19
Týnský chrám  58

u
Umtauschkurse  104
Unfälle  102
Unterkunft  114
Urban, Miloš  90
U Zlatého Tigra  24

V
Václavské náměstí  73
Valdštejnská zahrada  84
Valdštejnský palác  84
Vegetarische Speisen  34
Veitsdom  89
Veranstaltungskalender  10
Veranstaltungstickets  39

Verhalten im Lokal  29
Verkehrsbetriebe  119
Verkehrsmittel  118
Verkehrsregeln  102
Villa Bertramka  97
Vrtba-Garten  82
Vyšehrad  96

W
Währung  103
Waldsteingarten  84
Waldsteinpalais  84
Wenzelsplatz  73
Wetter  120

z
Židovské muzeum  72
Zimmervermittlung  
Zlatá ulička  92
Zoo  109
Zug  101
Zum Goldenen Tiger  24
Zum Kelch  77
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